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Ab September bieten wir Workshops als Kursergänzung, Themenvertiefung und Aktualisierung, z.B. nach 
Software-Updates, sowie für neue Themenkreise, an.

Im Unterschied zu einem Kurs, der das eigene Erlernen und Einüben neuer Kenntnisse und Fertig-
keiten zum Ziel hat, steht im Workshop die fachliche Information anhand praktischer Beispiele im 
Vordergrund. Fragen der Teilnehmer werden beantwortet, soweit es in der Gruppe (ca. 8 Teilnehmer) 
möglich ist. Bei individuellen Problemen helfen die Berater im Internetcafé in bewährter Weise. Ein 
Workshop dauert in der Regel ca. 2 Stunden und ist für Mitglieder kostenlos. Gäste sind ebenfalls will-
kommen. 

Das Anmeldungsformular und nähere Informationen zu den einzelnen Workshops sind auf unserer 
Homepage zu finden: 

Mit dem Versand unseres Journals werden wir deshalb nicht nur auf die kommenden Kurse, sondern 
auch auf die aktuellen Workshops hinweisen

Starten wollen wir mit dem WS WhatsApp am Dienstag, 11.10.2016, 15 – 17 Uhr – lesen sie mehr.
Weitere WS-Themen sind geplant: Passwortsicherheit, TeamViewer in der Beratung, Bezahlen im Internet, 

um nur einige Beispiele zu nennen. 
Wir sind gespannt, ob wir mit diesem neuen Angebot Ihr Interesse geweckt haben.

Rosie Mester

SNU-Workshops 
Ergänzen Kurse und PC-Beratung
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Seit Gründung des SNU im September 2002 
haben sich zahlreiche Damen und Herren ehren-
amtlich engagiert. Z. Zt. sind es 15 Mitglieder, die 
aktiv  mitarbeiten  und  die  vielfältigen  Arbeiten 
erledigen. Nur so war es möglich, das Wissen um 
die  in  den Alltag  immer schneller  eindringende 
Informationstechnologie (IT) auf relativ effizien-
te Weise zu verbreiten. 

Allein 3000 Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
an den 750 Kursen haben sich seither mit dem 
PC und seinen Anwendungsprogrammen beschäf-
tigt und die anfänglich vorhandene Scheu über-
wunden,  sich  mit  dieser  doch recht  komplexen 
und teilweise gänzlich unbekannten Materie aus-
einanderzusetzen.

Auch die Möglichkeit, sich bei PC-Problemen 
beraten zu lassen, wurde und wird weiterhin in-
tensiv  genutzt.  Die  drei  wöchentlichen  Bera-
tungsnachmittage sind stets gut besucht. 

Dem Ehrenamt wird bereits in der Antike, im 
Römischen Reich  bis  in  die  Neuzeit  ein  hoher 
Stellenwert beigemessen, wie man bei Wikipedia 
nachlesen kann. mehr 

Auch der Freistaat Bayern und der Landkreis 
Erlangen-Höchstadt bleiben dieser Tradition treu 
und werben im Internet für  ein ehrenamtliches 
Engagement,  z.  B.  auf  den  Web-Seiten  Bayern 
oder ERH.

Der  Landkreis  Erlangen-Höchstadt  plädiert 
auf  seiner  Homepage  für  die  Beantragung  der 
Bayerischen  Ehrenamtskarte.  Sie  wird  unbüro-
kratische vergeben, wenn man 2 Jahre ehrenamt-
liche Tätigkeit mit wöchentlich 5 Stunden nach-
weisen  kann.  Der  Inhaber  der  Karte  bekommt 
bei  den  „Akzeptanzpartnern“  Vergünstigungen 
unterschiedlichster Art. Die Karte hat eine Gül-
tigkeit von 3 Jahren.

Über  80 Städte  und Landkreise  im Freistaat 
sind inzwischen an der Aktion beteiligt und mehr 
als  4000 Einrichtungen machen mit.  Die Stadt 
Nürnberg hat lange gezögert, wohl aus finanziel-

len Gründen, doch nun ist sie ebenfalls bereit, die 
Ehrenamtskarte einzuführen (EN vom 03.08.16).

Unabhängig  von  derartigen  Vergünstigungen 
steckt  hinter  dem ehrenamtlichen  Engagement 
ein  nicht  zu  unterschätzender  ideeller  Nutzen. 
Nach der beruflichen Tätigkeit folgt heute eine 
statistisch  gesehen,  aber  wohl  auch  real,  lange 
Periode, in der man sich auf vielfältige Weise be-
tätigen kann und sollte. Das Sprichwort „Fange nie 
an aufzuhören, höre nie auf anzufangen“ ist eine her-
vorragende Empfehlung, aktiv zu bleiben, natür-
lich die notwendige Gesundheit vorausgesetzt. 

In Erlangen werden von rund 750 ehrenamtli-
chen Gruppen, Institutionen und Vereinen, sowie 
von zahlreichen Einzelpersonen im sozialen, kul-
turellen,  sportlichen,  kirchlichen  und  im  Um-
weltbereich enorme Leistungen für eine lebendi-
ge  Bürgergesellschaft  unserer  Stadt  erbracht. 
mehr

Auch  das  SNU  benötigt  "Nachwuchs".  Die 
Vielfalt  der  Aufgaben hat  in  den letzten Jahren 
stark  zugenommen.  Neue  Soft-  und  Hardware 
lösen in immer rascherer Folge das Alte ab. Des-
halb, falls Sie Lust verspüren mitzuarbeiten, mit 
zu gestalten, dann melden Sie sich bei uns. Wir 
freuen uns auf Sie!

Albert Kreutzer

Das Ehrenamt 
Wissenswertes

Das Herbst-Winter-Semester 2016/17 beginnt am 04.10. 
Das Kursprogramm finden Sie ab September auf unserer Homepage 

sowie als Flyer in Geschäften, Arztpraxen und Sparkassen.
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